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Schmelztiegel
Supermärkte entpuppen
sich momentan geradezu
als saisonaler Schmelztie-
gel. Karnevalsartikel, Scho-
koladenherzen für Lieben-
de und Marzipaneier
kämpfen gleichzeitig um
die Gunst der Kunden. Fa-
sching, Valentinstag und
Ostern – alles eine Suppe,
sollte man meinen. Nun,
die Sache mit den roten
Pappnasen, den lustigen
Hüten und den süßen Net-
tigkeiten wird sich noch in
dieser Woche erledigen.
Dann können Osterhasen
aus Schokolade für rund
sechs Wochen allein das
saisonale Sortiment be-
herrschen. Und wenn sie
nicht verkauft werden,
kann man sie ja einschmel-
zen und Weihnachtsmän-
ner draus machen. Die ste-
hen dann sicher ab August
in den Läden – wenn ei-
gentlich noch heißer Som-
mer sein sollte.

Heike Rohlfs-Jacobs

KURZ NOTIERT

Berufsinfos
EMDEN - Der Rotary-Club
Emden und die beiden
Gymnasien bieten wieder
Berufsinformationstage für
Schüler an. Heute geht es
ab 17 Uhr beim Ostfriesi-
schen Flug-Dienst in der
Gorch-Fock-Straße 103 um
den Beruf Pilot. Ab 19 Uhr
sind Hotel, Touristik und
Reisebüro das Thema im
Upstalsboom-Parkhotel in
der Friedrich-Ebert-Stra-
ße 73-75.

Verdi-Senioren
EMDEN - Die Senioren der
Gewerkschaft Verdi in Em-
den treffen sich am morgi-
gen Dienstag um 10 Uhr in
der Verdi-Geschäftsstelle
in der Großen Straße 68.

Team-Besprechung
EMDEN - Die Ü-60-Mann-
schaft des Petkumer Sport-
vereins hat am morgigen
Dienstag ihre Team-Be-
sprechung zur neuen Sai-
son verbunden mit einem
Wildschweinessen. Beginn
ist um 19.30 Uhr im Sport-
heim.

Stadtkasse
EMDEN - Die Stadtkasse
der Emder Stadtverwal-
tung wird am kommenden
Mittwoch wegen einer Mit-
arbeiterschulung nur ein-
geschränkt geöffnet sein.
Darauf weist die Presse-
stelle der Stadtverwaltung
hin.

IM NOTFALL

Apothekendienst:
EMDEN: Fresena-Apotheke
in Hinte, Hans-Böckler-Al-
lee 126, Telefon
0 49 25 / 80 77.

Krummhörn: 8 bis 21 Uhr
Markt-Apotheke in
Pewsum, Burgstraße 6 b,
Telefonnummer 0 49 23  /
84 85; danach Fresena-
Apotheke in Hinte, Hans-
Böckler-Allee 126, Telefon
0 49 25 / 80 77.

Rettungsleitstellen:
Emden: Telefonnummer
0 49 21 / 1 92 22.
Krummhörn: Telefon
0 49 41 / 1 92 22.

AUCH DAS NOCH

DER DIREKTE DRAHT

DieRedaktionEmdenderOstfrie-
sen-Zeitung erreichen Sie unter
Telefon 04921-9325-15

bis -18
Fax: 04921-9325-20
E-Mail: red-emden@oz-online.de
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EMDEN /HRO - Gute Neuig-
keiten für die Anwohner des
Wykhoffwegs in Emden: Der
Netzbetreiber Tennet plant
eine einer Baustraße, um das
neue Umspannwerk im Bors-
sumer Hammrich zu errich-

ten. Das teilte die Emder
Stadtverwaltung dem FDP-
Fraktionschef Erich Bolinius
auf dessen Anfrage mit.

Dem Staatlichen Gewer-
beaufsichtsamt Emden liege
ein Antrag von Tennet vor.
Ein Konzept zur Baustellen-
zuwegung sei Bestandteil der
Antragsunterlagen, heißt es
im Schreiben des zuständi-
gen Fachbereichsleiters bei
der Stadt, Rainer Kinzel, an
Bolinius. Kernaussage des
Konzeptes sei, dass der Netz-

betreiber „eine Führung des
Baustellenverkehrs durch die
Wohngebiete aufgrund der
übermäßigen Belastung von
Anwohnern und Anliegern
als nicht umsetzbar ansieht“.
Durch die geplante temporä-
re Baustraße werde diese Be-
lastung für die Borssumer
minimiert.

Bolinius begrüßte diese
Mitteilung mit Hinweis da-
rauf, dass die FDP sich für ei-
ne für die Anlieger verträgli-
che Lösung eingesetzt habe.

Die Baustraßen-Pläne von
Tennet entsprechen auch
den Vorstellungen, die CDU-
Fraktionschef Helmut Bon-
gartz geäußert hatte.

Wie die Ostfriesen-Zeitung
berichtete, will Tennet bis zu
300 Millionen Euro in ein
neues Drehkreuz für den
Strom aus Offshore-Wind-
parks in der Nordsee inves-
tieren. Das Umspannwerk
soll auf einer 32,5 Hektar gro-
ßen Fläche bei Borssum ent-
stehen.

ENERGIE Ein Antrag für die Zuwegung liegt der Gewerbeaufsicht vor
Umspannwerk: Tennet plant eine Baustraße

Die Zufahrt soll von der
Bundesstraße 210 ab-
zweigen und über das
Fehntjer Tief zur Baustel-
le führen.

EMDEN - Mit Musik, Humor,
fröhlichen und nachdenkli-
chen Wortbeiträgen und –
natürlich – auch ein wenig
Theater hat der Emder Kul-
turverein Theartic für Behin-
derte und Nichtbehinderte
am Sonnabend sein zehnjäh-
riges Bestehen gefeiert. Rund
350 Gäste kamen zu diesem
Anlass am Vormittag in die
Johannes-a-Lasco-Biblio-
thek.

„Eins! Zwei! Drei...“. Mit
diesen knappen Stichworten
bat Musiker Arne Bohnet am
Sonnabend nach und nach
all diejenigen auf die Bühne,
die im Laufe der vergange-
nen zehn Jahre vor und hin-
ter den Kulissen von Theartic
gewirkt haben. Neben dem
Theaterensemble für Er-
wachsene sind das noch die
Gruppe Theartic junior für

Kinder und Jugendliche so-
wie der gemischte Chor unter
der Leitung von Christina
Dane.

Dass der Verein in zehn
Jahren bereits eine Menge er-
reicht hat, hob Emdens Bür-
germeisterin Andrea Risius
hervor. „Ihre Tätigkeit wird
nicht nur in Emden, sondern
auch bundes- und sogar eu-
ropaweit geachtet. Darauf
können Sie stolz sein“, so Ri-
sius. Im vergangenen Jahr
waren Mitglieder von Thear-
tic als Teilnehmer eines EU-

Projekts zu einem Festival-
treffen nach Brüssel gereist.
Im Mai besuchten daraufhin
60 Teilnehmer aus neun eu-
ropäischen Ländern einen
Theaterworkshops in Emden.
Im November besuchte das
gesamte Theartic-Team ein
Festivaltreffen in Prag (die
OZ berichtete).

Malschulleiter Engelbert
Sommer sprach der Vorsit-
zenden von Theartic, Ulrike

Heymann,
die er unter
anderem als
„Ideen- und
Impulsgebe-
rin, Lokomo-
tive und
Mutter des
Vereins“ be-
zeichnete,
seine Aner-
kennung aus.
Heymann
unterstrich
ihre Motiva-
tion, gute
Theaterarbeit
zu machen,
ohne die Be-
hinderung
der Mitwir-
kenden in
den Vorder-
grund zu
stellen. Sie
und ihre Vor-
standskolle-
ginnen hiel-
ten ihre Fest-
rede in vier „Akten“.

Sommer appellierte in sei-
ner Laudatio an die Stadt,
Räume und ausreichend fi-
nanzielle Absicherung für
den Verein bereitzustellen.

Daran knüpfte auch Ge-
schäftsführerin Beate Kegler
an. Bisher proben Chor und
Theatergruppen im Kultur-
haus Faldern und dem Zen-
trum für junge Menschen

(Alte Post). Requisiten und
Kostüme müssten anderwei-
tig zwischengelagert werden.
„Zum Geburtstag kann man
sich ja etwas wünschen“,
sagte Kegler mit einem Au-
genzwinkern. „Emden könn-
te eine zentrale Adresse für
inklusive Kulturarbeit wer-
den. Das Apollo – ja, das wäre
schon etwas für uns“, sagte
sie mit einem Lächeln, wohl-
wissend, dass die Nutzung
des Gebäudes derzeit eher
ein „Reizthema“ sei.

Ein großes Dankeschön
richtete der Verein an den
ehemaligen Geschäftsführer
der Emder Stadtwerke, Rem-
mer Edzards. Dieser hatte bei
seiner Verabschiedung auf
Geschenke verzichtet und
stattdessen um eine Spende
für Theartic gebeten. Dabei
kamen mehr als 7400 Euro
zusammen. Edzards und sei-
ne Frau erhielten zum Dank
eine Dauerehreneintrittskar-
te für die Veranstaltungen
des Vereins.
➛ Anlässlich des zehnjähri-
gen Bestehens ist eine Aus-
stellung über die Entwick-
lung von Theartic in der
Schweizer Kirche zu sehen.

KULTUR Emder Verein Theartic lud zum zehnjährigen Bestehen in die Johannes-a-Lasco-Bibliothek ein

VON KATRIN HELLWIG

Rund 350 Gäste kamen.
Neben Festreden und
Musik gab es am Sonn-
abend auch einen großen
Wunsch.

Bunte Feier und eine Festrede in vier Akten
Einige der Theartic-Schauspieler posierten am Sonnabend zu Beginn des Festaktes vor dem Publikum. BILDER: HELLWIG

Das gesamte Theartic-Ensemble präsentierte sich den Gästen auf der Bühne in der Johannes-a-Lasco-Bibliothek. 

Der ehemalige Stadtwerke-Chef Remmer
Edzards (2. von rechts) und seine Frau
wurden von zwei Kostümierten auf die Büh-
ne gebracht.

Weitere Bilder zu diesem Thema
gibt es im Internet unter:
www.oz-online.de

EMDEN - Der Schornstein ei-
nes Hauses an der Rysumer
Landstraße im Emder Stadt-
teil Wybelsum ist am Sonn-
abend gegen 20 Uhr in Brand
geraten. Wie die Feuerwehr
mitteilte, konnte das Feuer
von außen gelöscht werden.
Anschließend wurde mit Hil-
fe einer Wärmebildkamera
das Dach des Hauses kon-
trolliert, um mögliche Glut-
nester zu entdecken. Die
Feuerwehrleute konnten
aber nichts finden. Um
21.34 Uhr war der Einsatz be-
endet.

Schornstein
brannte
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